
Wanderparadies 
Hofbieber
Rhönrundwege und Extratouren rund um Hofbieber
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Hofbieber in der Rhön 
ist ein Wandererlebnis!
Das vielseitige und abwechslungsreiche 
Gemeindegebiet Hofbieber lädt dazu ein, die 
reizvolle Region zu erwandern. Inmitten dieses 
Wanderparadieses ragen das barocke Schloss 
Bieberstein und die markante Milseburg eindrucksvoll 
hervor. Letztere, ein imposanter Basaltkegel mit 
keltischer Vergangenheit, belohnt den Aufstieg 
mit einem spektakulären Rundumblick über die 
Rhön. Entlang des Grünen Bandes im östlichen 
Teil des Gemeindebietes lassen sich zudem 
wertvolle Naturschätze erkunden. Ob kurze 
Panoramawege, aussichtsreiche Höhenpfade, 
Abstecher durch typische Rhöner Ortsteile oder 
erholsame Waldwanderungen – Hofbieber bietet 
Wandererlebnisse für jeden Geschmack.

Dieses Heft ist Ihr Guide bei 17 vielfältigen 
Rhönrundwegen und Rundwegen und die 
Premium -Extratour Milseburg.

Unsere gut beschilderten Wege führen durch weite 
Höhen, unberührte Wälder und öffnen immer wieder 
den Blick in die Ferne – typisch für den Naturpark 
Hessische Rhön.

Für Ihre Tour empfehlen wir: festes Schuhwerk, 
wetterangepasste Kleidung, ausreichend Wasser/
Snacks und Ihr Smartphone/GPS-Gerät. Passen Sie Ihre 
Route stets an Ihr Fitnesslevel und die Wetterlage an.
Bitte respektieren Sie die Natur: Bleiben Sie auf den 
Wegen und nehmen Sie Ihren Abfall wieder mit.

Wir begrüßen die Anreise mit dem ÖPNV. 
Entsprechende Haltestellen sind in den 
Wanderkarten markiert.
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Ihre Mithilfe ist uns wichtig! 
Sollten Sie Beschädigungen oder Fehler in der 
Beschilderung feststellen, bitten wir um eine 
Rückmeldung an die Gemeinde Hofbieber.

Viel Spaß beim Entdecken der einzigartigen 
Schönheit der Rhön!

Markierungszeichen der Wege

Rhönrundwege Extratour

bis

Die Ortsmitte 
von Hofbieber

Zeichenerklärungen:

Startpunkt Empfohlene Laufrichtung

Aussichtsturm

Aussichtspunkt

Parkplatz

Bahnhof

Schutzhütte

Naturdenkmal

Museum

Bushaltestelle Rettungspunkt

Camping



Start: Parkplatz Milseburg
Länge: 10,6 km
Aufstiegshöhenmeter: 488 m
Laufzeit: 3 h 30 min

Auf dem 
Gipfelplateau 
der Milseburg 
lässt sich der 
Sonnenuntergang 
besonders gut 
genießen.

Die Extratour Milseburg ist ein etwa 10,6 km langer 
Rundwanderweg in der hessischen Rhön. Sie führt über den 
archäologischen Lehrpfad zum 835 m hohen Gipfel der 
Milseburg mit Kreuzigungsgruppe und St. Gangolfkapelle, 
von wo aus ein beeindruckender Panoramablick geboten 
wird. Der Weg verläuft weiter zum Stellberg, vorbei an 
Felsformationen und durch naturnahe Laubwälder. 
Höhepunkte sind die Basaltblockschutthalde und 
wechselnde Ausblicke ins Fuldaer Land.

Zur Tour:

4

Extratour Milseburg
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Start: Hofbieber Parkplatz Georgshöhe
Länge: 5,4 km
Aufstiegshöhenmeter: 88 m
Laufzeit: 1 h 30 min

Blick auf Hofbieber mit Sicht 
auf Schloss Bieberstein und der 
Wasserkuppe.

Vom Parkplatz Georgshöhe führt ein kurzer Stichweg 
zunächst bergab in westlicher Richtung nach Hofbieber. 
Dort beginnt ein landschaftlich reizvoller Panorama-
Rundweg, der oberhalb des Ortes einmal rund um den 
Golfplatz auf dem Hofberg verläuft. Immer wieder eröffnen 
sich dabei schöne Ausblicke auf die Rhönlandschaft.

Im Anschluss führt der Weg 
in einem weiteren Rundkurs 
durch den Ortskern von Hof-
bieber, wo Sie das charmante 
Ambiente genießen können. 
Von dort gelangen Sie 
schließlich wieder über einen 
Anstieg entlang des 
Sternlehrpfades zurück zum 
Parkplatz Georgshöhe, dem 
Ausgangspunkt dieser 
abwechslungsreichen 
Wanderung.

Zur Tour:

6

Panoramawanderung um den Hofberg und 
durch Hofbieber
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Start: Hofbieber Parkplatz Georgshöhe
Länge: 4 km
Aufstiegshöhenmeter: 106 m
Laufzeit: 1 h 10 min

Entlang der Tour 
bieten sich immer 
wieder Blicke auf 
den Ort Hofbieber.

Vom Parkplatz Georgshöhe aus führt der Weg über 
das Gebiet „Zehnt“ in südlicher Richtung zur idyllisch 
gelegenen Mariengrotte. Von dort geht es weiter zum 
Wassertretbecken am Barfußerlebnispfad – ideal für eine 
kleine Erfrischung und Belebung der Sinne. Am westlichen 
Rand der Hessenliede verläuft der Weg in Richtung Schloss 
Bieberstein, das heute als Privatschule genutzt wird. 
Von den alten Befestigungsmauern an der Südseite des 
Schlosses haben Sie einen beeindruckenden Fernblick auf die 
Milseburg, die Wasserkuppe und das weite Umland. Ein gut 
ausgebauter, bequemer Waldweg führt schließlich wieder 
zurück zum Parkplatz Georgshöhe, dem Ausgangspunkt 
dieser vielseitigen Wanderung.

Zur Tour:

8

Zur Mariengrotte und Schloss Bieberstein
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Start: Hofbieber, Parkplatz Georgshöhe
Länge: 11,1 km
Aufstiegshöhenmeter: 157 m
Laufzeit: 2 h 50 min

Mit etwas Glück, 
lässt sich sogar 
der Biber am 
Flachwasserteich 
bei Allmus 
beobachten.

Schöne Rastplätze am Hofbieberer und Allmuser Farrod

Vom Parkplatz Georgshöhe führt der Wanderweg über 
die schön gelegenen Rastplätze Hofbieberer Farrod und 
Allmuser Farrod. Beide laden zu einer kleinen Pause ein. 
Weiter geht es in Richtung Allmus, wo Sie einen idyllisch 
gelegenen Flachwasserteich erreichen – ein lohnenswerter 
Ort zur Beobachtung von Pflanzen und Tieren. Von dort 
aus führt der Weg durch den ruhigen Ort Allmus und 
anschließend über eine leichte Strecke zurück nach 
Hofbieber. Beim Durchqueren des Ortskerns haben Sie die 
Möglichkeit zur Einkehr, bevor Sie schließlich wieder zum 
Ausgangspunkt am Parkplatz Georgshöhe gelangen.

Zur Tour:
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Wanderung zum Flachwasserteich nach Allmus
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Start: Hofbieber Parkplatz Georgshöhe
Länge: 11,1 km
Aufstiegshöhenmeter: 224 m
Laufzeit: 2 h 55 min

Das historisches 
“Schwarze Kreuz” 
bei Hofbieber

Gute Rastmöglichkeit am “Schwarzen Kreuz”

Ihre Wanderung beginnt am Parkplatz Georgshöhe in 
Hofbieber. Nachdem Sie die L 3174 überquert haben, führt 
Sie die Route auf einer Gemeindestraße in den idyllischen Ort 
Egelmes. Von dort aus tauchen Sie in das Nässetal ein, wo Sie 
die Ruhe und Schönheit der Umgebung genießen können.

Das Ziel des Hinwegs ist das „Schwarze Kreuz“, ein 
historischer und markanter Punkt an einer Wegespinne, 
der zu einer kurzen Rast einlädt. Von hier aus führt der Weg 
erneut hinab ins Nässetal. Talaufwärts, entlang des Farrod, 
schlängelt sich der Wanderweg schließlich wieder zurück 

zum Ausgangsparkplatz, 
der Georgshöhe, und 
schließt somit einen 
abwechslungsreichen 
Rundweg ab.

Zur Tour:

12

Wanderung zum Schwarzen Kreuz
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Start: Parkplatz Sportplatz Schwarzbach
Länge: 9,4 km
Aufstiegshöhenmeter: 193 m
Laufzeit: 2 h 25 min

Blick auf den 
Ulrichshauck bei 
Schwarzbach

Die Wanderung beginnt am Sportplatz in Schwarzbach. Der 
Weg führt westlich, vorbei am Sportplatz, in das idyllische 
Birkenbachtal. Ihr Ziel ist das historische „Schwarze Kreuz“ 
im Höfer Wald, auch bekannt als „Wolfstannen“, ein Ort der 
Ruhe und Besinnung. Auf der Anhöhe schlängelt sich der 
Waldweg weiter über die Stammlück, den Arnsberg und den 
Sandberg bis Sie schließlich auf den Premiumwanderweg 
Hochrhöner stoßen. Von dort aus genießen Sie eine weite 
Aussicht über die malerische Landschaft. Der Rückweg 
führt Sie durch die offene Feldflur auf der Westseite des 
Ulrichshaucks und des Schröcksküppels, bevor Sie wieder 
den Ausgangspunkt am Sportplatz Schwarzbach erreichen.

Zur Tour:

14

Wanderung durch das Birkenbachtal 
zum Schwarzen Kreuz
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Start: Parkplatz Sportplatz Schwarzbach
Länge: 6,4 km
Aufstiegshöhenmeter: 159 m
Laufzeit: 1 h 45 min

Blick auf 
hinunter auf 
Schwarzbach

Die Wanderung startet am Sportplatz in Schwarzbach. 
Der Weg verlässt den Ort in Richtung Westen und führt 
am Schröcksküppel und Ulrichshauck vorbei bis zur 
K28. Nach der Überquerung der K28 erreichen Sie die 
Schwarzbachquelle, einen malerischen Ort der Ruhe. Auf 
dem Höhenweg über das Bergfeld genießen Sie eine weite 
Aussicht bis tief in die Hochrhön. Oberhalb des Nüster Loches 
biegt der Weg wieder nach Westen ab und kehrt durch den 
Ortskern von Schwarzbach zum Ausgangspunkt zurück.

Zur Tour:
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Wanderung zur Schwarzbachquelle und über das Bergfeld
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Start: Parkplatz Mambachtal (Schackau)
Länge: 8,8 km
Aufstiegshöhenmeter: 247 m
Laufzeit: 2 h 30 min

Inspiration für 
viele Maler - 
das Malerdorf 
Kleinsassen.

Die Wanderung beginnt am Parkplatz Mambachtal 
(Alternativ am Parkplatz Milseburg oder Malerdorf). Der Weg 
führt Sie zunächst durch das malerische Mambachtal am 
Nordrand des Kleinen Ziegenkopfes entlang bis zum Sattel 
westlich der Oberbernhardser Höhe (Naturschutzgebiet mit 
Kalkmagerrasen) und dem Parkplatz Milseburg. Weiter geht 
es durch die offene Feldflur und vorbei am Gangolfshof, 
wo Sie eine schöne Aussicht auf das Schloss Bieberstein, 
den Stellberg und die Milseburg genießen können, bevor 
Sie hinab ins Malerdorf Kleinsassen gelangen. Vorbei an 
der Kunststation und entlang des Biebertals kommen Sie 
schließlich wieder zum Ausgangspunkt zurück.

Zur Tour:
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Wanderung durch das Mambachtal zur 
Oberbernhardser Höhe
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Start: Parkplatz Mambachtal (Schackau)
Länge: 5,7 km
Aufstiegshöhenmeter: 104 m
Laufzeit: 1 h 30 min

Blick auf das 
in Schackau 
gelegene Schloss.

Die Wanderung beginnt am Parkplatz Mambachtal. 
Von dort führt der Weg das Wiesental des Mambachs 
hinauf. Unterhalb des Milseburgtunnels überqueren Sie den 
Bach und gelangen auf den Milseburgradweg. Parallel zum 
Radweg geht es durch den Martesgrund zum Kalksteinbruch, 
wo ein Rastplatz neben dem Radweg am Fuße des 
Schackenberges zu einer Pause einlädt. Durch die offene 
Feldflur führt der Weg anschließend ins Biebertal nach 
Schackau und schließlich zurück zum Ausgangspunkt.

Zur Tour:
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Wanderung durch das Mambachtal nach Elters
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Start: Parkplatz Mambachtal
Länge: 6,6 km
Aufstiegshöhenmeter: 156 m
Laufzeit: 1 h 45 min

Frühling rund um 
das Malerdorf 
Kleinsassen

Schöne Möglichkeiteiten in der 
Naturparkanlage Fohlenweide

Die Wanderung beginnt am Parkplatz Mambachtal 
(Alternativ am Parkplatz Malerdorf). 
Zur Fohlenweide verläuft der Weg durch die offene Feldflur 
mit schöner Aussicht auf die markante Milseburg und das 
beeindruckende Schloss Bieberstein. Die Naturparkanlage an 
der Fohlenweide, mit ihrem Lehrpfad und Teichen, lädt zum 
Verweilen und Entspannen ein. Nach einem kurzen Anstieg 
führt der Weg weiter durch die Feldflur oberhalb vom Karhof 
nach Kleinsassen. Vorbei an der Kunststation und dem 
Gangolfshof führt der Weg schließlich zum Ausgangspunkt 
zurück.

Zur Tour:

22

Wanderung zur Fohlenweide und nach Kleinsassen

Naturlehrpfad in der Natur-
parkanlage Fohlenweide
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Start: Parkplatz Fohlenweide
Länge: 7,3 km
Aufstiegshöhenmeter: 104 m
Laufzeit: 1 h 30 min

Herbstlicher Blick 
auf das Schloss 
Bieberstein.

Ihre Tour beginnt am Parkplatz Fohlenweide. Von hier aus 
führt der Weg zunächst durch eine Streuobstwiese südwärts, 
westlich vorbei am Wadberg und durch den “Hungerwald”, 
nach Langenbieber. Sie durchqueren die charmante 
Ortschaft entlang der Bieber, gesäumt von attraktiven 
Fachwerkhäusern. Parallel zum Radweg verläuft der Pfad 
weiter zum Freibad, bevor Sie den Böhmesküppel umrunden. 
Auf diesem Abschnitt genießen Sie immer wieder herrliche 
Ausblicke auf das majestätische Schloss Bieberstein, bevor 
Sie zum Ausgangspunkt, der Fohlenweide, zurückkehren.

Zur Tour:
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Wanderung nach Langenbieber mit Schlossblick

Fo
to

: A
. M

en
ge

l



25



Start: Parkplatz Milseburg
Länge: 9,7 km
Aufstiegshöhenmeter: 272 m
Laufzeit: 2 h 45 min

Blick auf das 
Milseburgmassive 
vom Bubenbader 
Stein aus.

Zur Tour:
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Wanderung zum Bubenbader Stein und Biebertal

Die Wanderung beginnt am Parkplatz Milseburg. Von dort 
führt der Weg durch den Weiler Danzwiesen zum Rastplatz 
und weiter zum Naturdenkmal Bubenbader Stein. 
Der Rundweg führt anschließend über die Sandplatte 
zum Grabenhöfchen. Über den geteerten Höhenweg vom 
Grabenhöfchen in Richtung Maulkuppe haben Sie beste 
Aussichten auf das beeindruckende Milseburgmassiv. 
Am Eselbrunn biegen Sie über den Grabenhof ins Biebertal 
ab und kehren nach einem Anstieg im Wald durch eine 
Waldwiese zum Ausgangspunkt zurück.
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Start: Parkplatz Milseburg
Länge: 4,1 km
Aufstiegshöhenmeter: 185 m
Laufzeit: 1 h 20 min

Blick auf das 
Gipfelplateu des 
Milseburgmassives 
wo sich einst 
ein keltisches 
Oppidum befand. 
Reste der Ring-
wallanlage sind 
bis heute sichtbar.

Die Wanderung beginnt am Parkplatz Milseburg und führt 
zunächst zum alten Delzenhof, vorbei an der Turmburg 
auf dem Liedenküppel. Am Westhang der Milseburg, 
geprägt von alten Buchenbeständen und dem imposanten 
Geröllfeld, verläuft der Weg über den Himmelsschauplatz 
Danzwiesen bis zum Beginn des Ringwalls. Ein Abstecher 
zur rekonstruierten Mauer am archäologischen Lehrpfad 
Milseburg lohnt sich besonders. Zum Abschluss führt ein 
kurzer, aber intensiver Aufstieg über das Gipfelkreuz der 
Milseburg zurück zum Ausgangspunkt.

Zur Tour:

28

Wanderung rund um die Milseburg
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Start: Parkplatz Steens
Länge: 9,1 km
Aufstiegshöhenmeter: 132 m
Laufzeit: 2 h 20 min

Am kleinen Ort 
Steens liegt der 
Ausgangspunkt 
dieser Wanderung

Die Wanderung beginnt am Parkplatz Steens. 
Durch die offene Feldflur, mit weiten Aussichten in den 
Ulstergrund und auf die Wasserkuppe, führt der Weg 
nach Harbach, wo Sie die alte Dorflinde als Naturdenkmal 
bestaunen können.
Durch den Ort gelangt man auf einer Teerstraße nach Süden 
zum Kleinen Grubenhauck. Der Rundweg führt einmal 
um diesen Hügel herum, wo man die schönen Aussichten 
ins Nüsttal genießt. Der Weg führt anschließend um 
den Kirchberg, vorbei an der Ortschaft Langenberg, über 
ausgedehnte Wälder zurück zum Ausgangspunkt.

Zur Tour:
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Wanderung zum Kleinen Grubenhauck und Langenberg
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Start: Parkplatz Steens
Länge: 3,5 km
Aufstiegshöhenmeter: 91 m
Laufzeit: 1 h 00 min

Stimmungsvoller 
Blick auf das 
Oberbernhardser 
Köpfen mit dem 
Lothar-Mai-Haus 
in frostiger 
Winteratmosphäre

Ihre Wanderung beginnt am Parkplatz Steens. Von dort 
führt der Weg über einen kurzen Stichweg nach Westen 
und anschließend ein kurzes Stück auf der Straße nach 
Süden. Der Weg verläuft am Waldrand entlang, bis Sie 
oberhalb von Oberbernhards ankommen. Hier genießen Sie 
immer wieder schöne Ausblicke u.a. auf die beeindruckende 
Milseburg, ein markantes Wahrzeichen der Rhön. Durch den 
Wald der Oberbernhardser Köpfe geht es schließlich zurück 
nach Steens und zum Parkplatz, Ihrem Ausgangspunkt. 
Diese abwechslungsreiche Tour verbindet sanfte Wege mit 
Aussichten und bietet die Möglichkeit, die vielfältige Natur 
und die beeindruckende Geologie der Region zu erleben.

Zur Tour:

32

Wanderung rund um die Oberbernhardser Köpfe
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Start: Parkplatz Obernüst
Länge: 6,4 km
Aufstiegshöhenmeter: 155 m
Laufzeit: 1 h 45 min

Entlang des 
Weges lassen sich 
herrliche Ausblicke 
auf die malerische 
Rhön genießen.

Die Wanderung beginnt am Parkplatz Obernüst an der 
Kirche. Ein kurzer Stichweg führt Sie zunächst zum Friedhof. 
Von hier aus geht es an der Westseite des Hozzelberges 
entlang zum Katzenstein. Anschließend führt ein reizvoller 
Höhenweg auf dem Hochrhöner nach Boxberg, von wo aus 
Sie die umliegende Landschaft genießen können. Von dort 
aus geht es über die offene Feldflur zurück nach Obernüst, 
Ihrem Ausgangspunkt. Diese Tour bietet eine angenehme 
Mischung aus Naturerlebnissen entlang des Grünen Bandes 
und schönen Ausblicken auf die malerische Rhön. Die Strecke 
ist gut begehbar und eignet sich hervorragend für einen 
erholsamen Ausflug in die Natur.

Zur Tour:

34

Wanderung zum Boxberg
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Start: Parkplatz Obernüst
Länge: 5,7 km
Aufstiegshöhenmeter: 133 m
Laufzeit: 1 h 30 min

Die Kapelle von 
Mahlerts liegt am 
Wegesrand

Ausgehend vom Parkplatz Obernüst führt der Weg 
durch offene Feldflur zu den Dornbachshöfen. Eine kurze 
Waldpassage leitet weiter nach Mahlerts, bevor die Route 
zurück nach Obernüst führt. Unterwegs eröffnen sich immer 
wieder schöne Ausblicke auf die umliegende Landschaft. 
Zahlreiche Besucherbänke laden zu erholsamen Pausen ein 
und bieten Gelegenheit, die Ruhe der Natur zu genießen.

Zur Tour:

36

Wanderung rund um die Dornbachshöfe
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Start: Parkplatz Traisbach
Länge: 10,3 km
Aufstiegshöhenmeter: 209 m
Laufzeit: 2 h 35 min

Ausgehend vom Dorfplatz Traisbach führt der Weg am 
Grillplatz und an der Mariengrotte vorbei. Weiter geht es 
entlang eines alten Eichensaums hinunter zur Traisbach-Aue 
und zum Flachwasserteich-Biotop Im Legels. 
Durch Moorbirken, natürliche Waldsukzession und einen 
von Buchen gesäumten Hohlweg erreichen Sie das Weiße 
Kreuz. Über die jahrhundertealte Dicke Eiche, vorbei an der 
ehemaligen Wüstung Schönstatt und dem Wendelinus-
Kapellchen am Werthesberg, führt die Route schließlich 
zurück nach Traisbach. Steter Begleiter und Highlight dieser 
Tour ist das eindrucksvolle Rhön-Panorama.

Zur Tour:

38

Wanderung um Traisbach mit Flachwasserteich, 
Weißem Kreuz und Werthesberg

Traisbach liegt 
hübsch umsäumt 
von Feldern. Von 
der Relaxliege am 
“Weißen Kreuz” 
aus, lässt sich 
ein herrlicher 
Blick auf die Rhön 
genießen.



39



40

Einleitung und Zeichenerklärung		    02 - 03

Rhöner Extratouren
Extratour Milseburg			     04 - 05

Rhön-Rundwege Hofbieber
Panoramawanderung um den Hofberg 
und durch Hofbieber			     06 - 07

Zur Mariengrotte und Schloss Bieberstein	   08 - 09

Wanderung zum Flachwasserteich
in Allmus				      10 - 11

Wanderung zum Schwarzen Kreuz		    12 - 13

Wanderung durch das Birkenbachtal 
zum Schwarzen Kreuz			     14 - 15

Wanderung zur Schwarzbachquelle und 
über das Bergfeld				     16 - 17

Wanderung durch das Mambachtal zur 
Oberbernhardser Höhe			     18 - 19

Wanderung durch das Mambachtal 
nach Elters				      20 - 21

Wanderung zur Fohlenweide und 
nach Kleinsassen				      22 - 23

Wanderung nach Langenbieber mit 
Schlossblick				      24 - 25

Wanderung zum Bubenbader Stein und 
Biebertal					      26 - 27

Wanderung rund um die Milseburg		    28 - 29

Wanderung zum Kleinen Grubenhauck 
und Langenberg				      30 - 31

Wanderung rund um die 
Oberbernhardser Köpfe			     32 - 33

Wanderung zum Boxberg			     34 - 35

Wanderung rund um die Dornbachshöfe	   36 - 37

Wanderung um Traisbach mit Flachwasser-
teich, Weißem Kreuz und Werthesberg	   38 - 39

Inhaltsverzeichnis



41

Der Naturpark Hessische Rhön
liegt im Osten Hessens an der Grenze zu 
Bayern und Thüringen. Als zertifizierter 
Qualitätsnaturpark legt er großen Wert auf eine 
nachhaltige Wanderinfrastruktur. Dazu zählt die 
Planung, Markierung und Instandhaltung von 
Wegen, Brücken, Rastplätzen und 
Informationseinrichtungen. Eine besondere 
Stärke ist die enge Zusammenarbeit mit 
den Gemeinden und dem Rhönklub, dessen 
ehrenamtliche Wegepaten maßgeblich zur 
Pflege und Weiterentwicklung des Wegenetzes 
beitragen. So entsteht ein attraktives, 
naturnahes und bestens ausgeschildertes 
Wandererlebnis für Gäste und Einheimische. 

Panoramablick Richtung Wasserkuppe vom Himmels-
schauplatz Milseburg. 

Das Lothar-Mai-Haus oberhalb von Steens



Übersichtskarte der
Rhön-Rundwege Hofbieber
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